
DIE LINKE. Sachsen 
3. Tagung des 15. Landesparteitages  10. Oktober 2020 

C. Sachantrag 

C.5. Sexismus in den eigenen Reihen entschieden entgegen 
treten! 

Ä.C.5.4. Änderungsantrag: Ombudsperson einbeziehen 

Einreicher*innen: Tilo Wirtz 

 

 

Der Landesparteitag der LINKEN Sachsen möge folgendes beschließen: 

 

 

Ergänzen in Abschnitt a), Absatz 1: 

 

„Der Landesvorstand erarbeitet gemeinsam mit der Sprecher*in für Gleichstellung und feministische 

Politik und der Ombudsperson sowie interessierten Genoss*innen eine Richtlinie „Sexismus 

bekämpfen“, die zwischen allen Parteimitgliedern, hauptamtlich Beschäftigten der Partei DIE LINKE 

und Besucher*innen gilt.“ 

 

Ergänzen in Abschnitt b), letzter Satz: 

 

„Die Vertrauensperson entwickelt außerdem, gemeinsam mit dem Landesvorstand, der 
Ombudsperson und der Sprecher*in für Gleichstellung und feministische Politik, die unter a) 

genannte, zu entwickelnde Richtlinie mit. Die Mitglieder sollen zudem für die Problematik Sexismus 

sensibilisiert werden.“ 

 

 

Begründung: 
 
Die Ombudsperson verfügt über weitreichende Kenntnis und Erfahrung in zwischenmenschlichen 

Konfliktlagen im Landesverband und vor allem bei ihrer Schlichtung bzw. Bewältigung. Auf diese 

Erfahrungen sollte zurückgegriffen werden. 

 

 

Entscheidung des Landesparteitages: 

 

 


